
Ein Bildungsangebot des Schul- und Sportdepartements

Das Berufs- 
vorbereitungsjahr –  
Ihre Chance
Sie haben die obligatorische Schulzeit beendet – wie geht es nun weiter?  
Wir unterstützen Sie intensiv bei Ihrer Berufswahl und bereiten Sie in  
schulischen und praktischen Fächern auf Ihre Anschlusslösung vor.

2024/25



Liebe Leserinnen und Leser 

Noch keine Lehrstelle gefunden? – Noch unentschlossen in der Berufs-
wahl? – Wie geht es weiter bezüglich Berufsbildung? 

Nicht alle Jugendlichen schaffen nach der Sekundarschule den direkten 
Einstieg in die Berufswelt. Die Fachschule Viventa begleitet und unter-
stützt diese Jugendlichen während dem Berufsvorbereitungsjahr syste-
matisch und individuell. Attraktive und bedürfnisgerechte Klassenprofile 
bereiten unsere Lernenden auf den Übertritt in die Berufswelt vor. Unser 
Hauptfokus liegt dabei auf der persönlichen Berufsberatung und dem en-
gen Coaching. Daneben werden die Deutschkenntnisse verbessert, Wis-
senslücken geschlossen, das Allgemeinwissen vertieft und theoretische 
und praktische Fachkenntnisse gesammelt. So erhöhen sich die Chan-
cen, eine passende Lehrstelle oder allenfalls eine alternative Anschluss-
lösung zu finden. 

Mit einer ausserordentlichen Erfolgsquote von über 90 Prozent sorgen 
wir seit Jahren dafür, dass unseren Lernenden dank dem Besuch des Be-
rufsvorbereitungsjahres der Einstieg in die Berufsbildung gelingt oder 
eine passende Anschlusslösung gefunden wird.

Wir freuen uns auf motivierte und leistungsbereite junge Erwachsene, die 
wir bestmöglich auf den Start ins Berufsleben vorbereiten dürfen. Für 
Fragen stehen wir Ihnen sehr gerne zur Verfügung oder helfen Ihnen mit 
zusätzlichen Informationen weiter.  

Freundliche Grüsse

Filippo Leutenegger, Stadtrat	 Christian Albrecht
Vorsteher Schul- und 	 Direktor 
Sportdepartement	 Fachschule Viventa
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4	 Angebot

Unsere Angebote

Wir begleiten und unterstützen Sie intensiv bei der Suche nach einer  
beruflichen Anschlusslösung. Dazu bieten wir Ihnen zwölf Angebote in 
den drei Bereichen schulisches, praktisches oder betriebliches Berufs-
vorbereitungsjahr. Welches unserer Angebote Sie wählen, hängt von 
Ihren aktuellen Möglichkeiten wie auch Ihren Zielen und Wünschen ab.  
Eltern und Erziehungsberechtigte beziehen wir im Rahmen von Eltern- 
abenden sowie an bedarfsgerechten Elterngesprächen in den  
Berufswahlprozess ein.

Zusätzlich zum Besuch der obligatorischen Lektionen haben Sie weitere  
Möglichkeiten, Ihr Wissen zu vertiefen und auf Ihre Ziele hinzuarbeiten:
–	 Wahl-, Stütz- und Förderfächer: Französisch, Englisch, Deutsch PLUS, 

Deutsch als Zweitsprache (DaZ), Mathematik PLUS
–	 Wenn Sie einen IT-Abschluss (ECDL Basic / Standard / Advanced /  

Expert Certificate) oder einen Tastaturschreibabschluss (ECDL  
Typing Skills Certificate) erwerben möchten, können Sie einen Kurs  
(kostenpflichtig) im schulinternen Testcenter besuchen.

 

Leistungsstufen
Die Fachschule Viventa differenziert im Berufsvorbereitungsjahr drei  
Leistungsstufen, die in den verschiedenen Profilen zumeist niveaudurch-
gemischt geführt werden. Es sind dies folgende Leistungsniveaus, die in 
der Sekundarstufe Entsprechung finden:

e	 erweiterte Anforderungen 
	 entspricht höchster Schulstufe
m	 mittlere Anforderungen 
	 entspricht mittlerer Schulstufe
g	 grundlegende Anforderungen 
	 entspricht abgeschlossener Volksschule



	   Schulisches Berufsvorbereitungsjahr	 5
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Sprache und Kommunikation (e/m) 6 3 3 4 2 1 2 4 1 1 2 3 32

Mathematik und Naturwissenschaften (e/m) 5 3 4 3 4 2 4 1 1 2 3 32

Gestalten und Kunst (e/m) 5 3 4 2 1 4 4 4 1 2 2 32

Schulisches Berufsvorbereitungsjahr

Sie sind sich bezüglich Ihrer Berufswahl noch unsicher und möchten den Schwerpunkt auf Ihre Allgemeinbildung legen. 
Durch die nachfolgenden Angebote vertiefen Sie Ihre Kenntnisse in den Sprachen Deutsch, Englisch, Französisch (als 
Pflicht- oder Ergänzungsfach), in den Naturwissenschaften oder auch im gestalterischen Bereich.

1  Sprache und Kommunikation (Niveau e/m)

Mit einer breiten Allgemeinbildung und einem Fokus auf Sprache und Kommunikation möchten Sie die Grundlage für Ihre Berufswahl  
legen. Sie interessieren sich für die deutsche Sprache und die beiden obligatorischen Fremdsprachen Englisch und Französisch.  
Lesen, Schreiben und Kommunizieren bedeuten Ihnen viel. Sie setzen sich mit den unterschiedlichsten Arten von Texten auseinander. 

2  Mathematik und Naturwissenschaften (Niveau e/m)

Nebst einer breiten Allgemeinbildung möchten Sie Ihr Wissen für Ihre Berufswahl mit Mathematik, Naturwissenschaft und Technik akzen-
tuieren. Englisch besuchen Sie als obligatorisches Sprachfach, Französisch können Sie als Ergänzungsfach belegen. Die Möglichkeit, Ihr 
Wissen im naturwissenschaftlichen Bereich zu vertiefen, motiviert Sie. Sie haben keine Scheu vor Zahlen und Freude am Experimentie-
ren. Ausserdem wird der Projektunterricht stark gewichtet.

3  Gestalten und Kunst (Niveau e/m)

Bildnerisches Gestalten und Theater sprechen Sie besonders an. Eine Berufslehre im gestalterischen Bereich würde Ihnen Freude berei-
ten. Nebst einer breiten Allgemeinbildung setzen Sie in diesem Angebot Akzente auf das Erarbeiten von gestalterischen Grundlagen und 
die Auseinandersetzung mit Kunst. Englisch als Fremdsprache ist obligatorisch, Französisch können Sie als Ergänzungsfach besuchen.  

Leistungsstufen
e	 erweiterte Anforderungen 

entspricht höchster Schulstufe
m	 mittlere Anforderungen 

entspricht mittlerer Schulstufe
g	 grundlegende Anforderungen 

entspricht abgeschlossener Volksschule



Praktisches Berufsvorbereitungsjahr, Schwerpunkt Berufswahl

Für Sie ist die Berufswahl zentral, da Sie sich bislang noch nicht festgelegt haben. In den Angeboten mit dem Schwer-
punkt «Berufswahl» bietet sich Ihnen die Gelegenheit, sich mit verschiedenen beruflichen Inhalten praktisch auseinan-
derzusetzen. Zugleich vertiefen und verbessern Sie sich in den allgemeinbildenden Fächern.

4  Dienstleistung und Gestaltung (Niveau e/m)

Interessieren Sie sich für einen Beruf, der Aufgaben aus dem Dienstleistungssektor umfasst wie zum Beispiel Verkauf oder Logistik? Oder 
suchen Sie einen Beruf, der Schwerpunkte im Gestalterischen setzt wie beispielsweise grafische Berufe, Berufe in der  
Druckindustrie oder Dekorationsgestaltung? Über fachliche Inhalte wie Büroarbeiten und Korrespondenz, Bildnerisches Gestalten und 
Zeichnen sowie Handarbeiten mit verschiedenen Materialien erlernen Sie die Grundlagen für verschiedene, künftig mögliche berufliche 
Ausrichtungen. 
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Dienstleistung und Gestaltung (e/m) 5 2 4 2 3 2 3 2 3 1 1 2 2 32

6	 Praktisches Berufsvorbereitungsjahr

Leistungsstufen
e	 erweiterte Anforderungen 

entspricht höchster Schulstufe
m	 mittlere Anforderungen 

entspricht mittlerer Schulstufe
g	 grundlegende Anforderungen 

entspricht abgeschlossener Volksschule



5  Handwerk und Technik (Niveau e/m/g)

Sind Sie handwerklich interessiert und möchten praktisch arbeiten? Können Sie sich vorstellen, in der Gebäudetechnik, der  
Elektrotechnik, der Holz- und Metallkonstruktion, im Bauwesen, im Automobilsektor oder einem anderen handwerklichen Beruf tätig zu 
sein? In den Schwerpunktfächern Holz- und Metallbearbeitung, Naturwissenschaften und Technik werden Sie Ihre praktischen und theo-
retischen Kenntnisse erweitern und im Hinblick auf die Berufsfindung vertiefen können. Der Einblick in die Grundlagen dieser Berufe er-
leichtert Ihnen die gewünschte Berufswahl. 

6  Berufswelteinstiegsklasse (BEK) (Niveau m/g)

Haben Sie bis jetzt Ihren Weg in die Berufs- und Arbeitswelt noch nicht gefunden? Möchten Sie mit konzentriertem Arbeiten und Schrit-
ten, die Ihren Fähigkeiten angepasst sind, beweisen, dass Sie Ihre Ziele erreichen können? 
Am Anfang werden Sie während fünf Tagen pro Woche die Schule besuchen und Zuverlässigkeit, Durchhaltevermögen und weitere über-
fachliche Kompetenzen trainieren. Sie arbeiten an Ihrer Berufswahl und schliessen schulische Lücken. Wenn Sie diese Vorgaben erfüllen, 
unterstützen wir Sie anschliessend bei der Suche nach einem geeigneten Praktikumsplatz. Dort können Sie Ihre Fähigkeiten unter Beweis 
stellen und erhalten einen ersten Einblick ins Arbeitsleben. Während des Praktikums besuchen Sie die Klasse an ein bis zwei Tagen. 

	 Praktisches Berufsvorbereitungsjahr	 7
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Handwerk und Technik (e/m/g) 4 4 1 2 4 4 4 3 1 1 2 2 32

Berufswelteinstiegsklasse (m/g) 7 5 2 4 4 2 4 1 1 2 32

Leistungsstufen
e	 erweiterte Anforderungen 

entspricht höchster Schulstufe
m	 mittlere Anforderungen 

entspricht mittlerer Schulstufe
g	 grundlegende Anforderungen 

entspricht abgeschlossener Volksschule



Praktisches Berufsvorbereitungsjahr

Sie haben sich für ein handwerkliches Berufsangebot entschieden, noch keinen Ausbildungsplatz gefunden oder möch-
ten im Rahmen Ihrer Berufswahl weitere Berufe im ähnlichen Umfeld kennenlernen. Mit der Verbesserung Ihrer schuli-
schen und persönlichen Voraussetzungen, dem Erwerb erster praktischer Fähigkeiten sowie Fertigkeiten inklusive einem 
Nachweis für die Arbeitssicherheit erhöhen Sie Ihre Chancen für eine berufliche Anschlusslösung.

7  Handwerksberufe (Niveau e/m/g)

Fasziniert Sie das Arbeiten in den Bereichen Metall, Elektro und Holz? Ist Ihnen handwerkliches Geschick wie Löten, Montieren, Holzbe-
arbeitung, genaues Arbeiten usw. vertraut oder wollen Sie Ihre Kompetenzen erweitern?
Dann sind Sie in der praktischen Berufsvorbereitung im Angebot Handwerksberufe richtig. Hier erwartet Sie eine Mischung von Theorie 
und Praxis in einem abwechslungs- und inhaltsreichen Kontext. Die Kombination von schulischen Fächern mit der richtigen Dosierung an 
branchennahen Elementen, die für eine entsprechende Lehre relevant sind, bereitet Sie bestmöglich auf das Berufsleben vor und stärkt 
Sie in den fachlichen und überfachlichen Kompetenzen.

8	 Praktisches Berufsvorbereitungsjahr
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Handwerksberufe (e/m/g) 4 2 3 2 4 4 4 2 2 1 2 2 32

Leistungsstufen
e	 erweiterte Anforderungen 

entspricht höchster Schulstufe
m	 mittlere Anforderungen 

entspricht mittlerer Schulstufe
g	 grundlegende Anforderungen 

entspricht abgeschlossener Volksschule



8  Technik und Informatik (Niveau e/m)

Sind Sie an Technik und Informatik interessiert? Möchten Sie eine Lehre als Informatiker*in, Zeichner*in, Elektroniker*in, Polymechaniker*in, 
ICT-Fachfrau/Fachmann oder in einem technisch verwandten Beruf absolvieren? In unseren gut eingerichteten Werkstätten lernen Sie 
praktisch und theoretisch die Bereiche Informatik, Planung, Elektronik und Mechanik kennen. Der Unterricht orientiert sich an den aktuel-
len Anforderungen, welche die Lehrbetriebe und die Berufsschulen stellen.

9  Wirtschaft und Detailhandel (Niveau e/m/g)

Möchten Sie Kauffrau/Kaufmann oder Detailhandelsfachfrau/-fachmann werden? Verfügen Sie über gute mündliche und schriftliche 
Deutschkenntnisse, sind Sie kommunikativ und mögen den Kontakt mit Menschen? 
Mittels Inhalten aus Wirtschaft und Gesellschaft, Betriebs- und Rechtskunde, Informatik, Buchhaltung und allgemeinbildenden Fächern wie 
Deutsch, Englisch sowie Tastaturschreiben werden Sie mit dem kaufmännischen Berufsfeld und dem des Detailhandels vertraut gemacht. 
Zudem werden Sie in den überfachlichen Kompetenzen gefördert.
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Technik und Informatik (e/m) 3 2 4 4 3 4 2 3 2 1 1 2 1 32

Wirtschaft und Detailhandel (e/m) 4 2 2 3 2 14 1 1 2 1 32

Wirtschaft und Detailhandel (m/g) 4 2 3 2 14 2 1 2 2 32

Leistungsstufen
e	 erweiterte Anforderungen 

entspricht höchster Schulstufe
m	 mittlere Anforderungen 

entspricht mittlerer Schulstufe
g	 grundlegende Anforderungen 

entspricht abgeschlossener  
Volksschule



Betriebliches Berufsvorbereitungsjahr

In diesen Angeboten absolvieren Sie in Ergänzung zum Unterricht ein Praktikum. Je nach Angebot arbeiten Sie in einem  
externen Betrieb oder in einem schulinternen betrieblichen Umfeld (Bistro). Das Praktikum hilft Ihnen, den Berufsalltag 
kennenzulernen und erste Arbeitserfahrungen zu sammeln, die Ihnen den Einstieg in die Berufs- und Arbeitswelt erleich-
tern. In der Schule vertiefen Sie Ihr Allgemeinwissen und setzen sich mit Ihren Erfahrungen im Betrieb auseinander.

10  Gastronomie und weitere Berufe mit Praktikum (Niveau e/m/g)

Sind Sie bezüglich Ihrer Berufswahl noch unsicher, möchten jedoch in Ergänzung zur Schule reale Erfahrungen in der Arbeitswelt der 
Gastronomie oder in anderen Berufen sammeln? In diesem Angebot sind Sie je zur Hälfte der Woche in einem der schulinternen Bistros 
oder in einem externen Betrieb (z.B. bei unserem Kooperationspartner Migros-Genossenschafts-Bund) tätig oder besuchen die Schule. 
Im Unterricht reflektieren Sie Ihre praktischen Erfahrungen und erwerben weitere berufsbezogene Kenntnisse und Fertigkeiten. Zudem 
vertiefen und erweitern Sie Ihre Allgemeinbildung und bereiten sich so optimal auf eine Berufslehre vor.

11  Gesundheit und Soziales mit Praktikum (Niveau e/m/g)

Sind Sie interessiert, erste Arbeitserfahrungen in einem Gesundheitszentrum für das Alter oder in einer Kinderkrippe zu sammeln? Bei der 
Suche nach einem externen Praktikumsplatz werden Sie bei Bedarf durch die Schule unterstützt. Im Praktikum werden Sie gezielt beglei-
tet und in den realen Berufsalltag integriert. Während drei Tagen pro Woche sind Sie an Ihrem Praktikumsort tätig und an zwei Tagen pro 
Woche besuchen Sie die Schule. Im Unterricht setzen Sie sich mit Ihren praktischen Erfahrungen auseinander und erwerben das theore-
tische Hintergrundwissen. Zudem vertiefen und erweitern Sie Ihre Allgemeinbildung und bereiten sich so optimal auf eine Berufslehre vor.

12  Detailhandel und weitere Berufe mit Praktikum (Niveau e/m)

Während drei Tagen pro Woche arbeiten Sie an einem externen Praktikumsort im Detailhandel (z.B. bei unserem Kooperationspartner 
Migros-Genossenschafts-Bund) in der Logistik oder in anderen Berufsfeldern. Sie werden in den beruflichen Alltag integriert und machen 
erste Arbeitserfahrungen. Sie sind kommunikativ und haben Freude an praktischer Arbeit. An zwei Tagen pro Woche werden die Erfah-
rungen aus der Praxis im Unterricht verarbeitet und mit allgemeinbildenden Unterrichtsfächern ergänzt.

10	 Betriebliches Berufsvorbereitungsjahr
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Gastronomie und weitere Berufe mit Praktikum (e/m/g) 4 1 2 3 1 1 2 14

Gesundheit und Soziales mit Praktikum (e/m/g) 4 2 4 1 1 2 14

Detailhandel und weitere Berufe mit Praktikum (e/m) 3 2 2 2 2 1 2 14

Leistungsstufen
e	 erweiterte Anforderungen 

entspricht höchster Schulstufe
m	 mittlere Anforderungen 

entspricht mittlerer Schulstufe
g	 grundlegende Anforderungen 

entspricht abgeschlossener Volksschule



	 Sonderschulangebot	 11

Sonderschulangebot 15plus 
Viventa15plus

Mit Viventa15plus bietet die Fachschule Viventa als Kompetenzzentrum für Berufswahl- und Lebensvorbereitung in der 
Stadt Zürich Jugendlichen mit Beeinträchtigungen in unterschiedlicher Ausprägung ein passendes Angebot nach der 
obligatorischen Schulzeit. 

Das Angebot ist getragen vom Leitgedanken der Integration. Die Angebote Tagessonderschule und integrierte Sonderschulung von  
Viventa15plus sowie die regulären Berufsvorbereitungsjahre der Fachschule Viventa sollen, wenn immer sinnvoll und möglich, gemein-
sam genutzt werden. Weiter können durch den Zusammenschluss der Sonderschulangebote 15plus der Fachschule Viventa und die 
enge Zusammenarbeit mit den drei städtischen Sonderschulen Synergien am Übergang zwischen Volksschule und Berufsleben genutzt 
werden.

Zur Zielgruppe gehören Jugendliche von 15 bis maximal 20 Jahren. Es werden primär Schüler*innen der drei städtischen Sonderschulen, 
der Schule für Kinder und Jugendliche mit Körper- und Mehrfachbehinderung (SKB), der Heilpädagogischen Schule (HPS) sowie der 
Schule Fokus Sehen (SFS) aufgenommen, die bisher separiert oder integriert geschult wurden.

Die Ziele sind, die Jugendlichen ihren besonderen Bedürfnissen entsprechend individuell in ihrer Berufswahl und Lebensvorbereitung so 
zu unterstützen, dass sie ihren Alltag nach Möglichkeiten selbstständig bewältigen und eine adäquate Anschlusslösung hinsichtlich Aus-
bildung, Arbeit und Wohnen finden können.

Einen genaueren Beschrieb des Angebotes finden Sie auf der Homepage der Fachschule Viventa.

Informationen zum Aufnahme- und Anmeldeverfahren sowie die Anmeldeunterlagen zum Angebot Viventa15plus erhalten Sie über das 
Kundencenter der Fachschule Viventa.



Anmeldung

Bitte melden Sie sich mit dem offiziellen Anmeldeformular im ausfüllbaren PDF-Format an. Sie erhalten danach eine schriftliche Anmeldebe-
stätigung. 

Bei der Profil- und Klassenzuteilung werden einerseits die Interessen und Wünsche der Jugendlichen, andererseits deren Leistungsfähigkeit 
und Bedürfnisse berücksichtigt. Die definitive Zuteilung obliegt jedoch abschliessend der Fachschule Viventa.

Anmeldung
unter: stadt-zuerich.ch/ssd/de/index/jugend-_und_erwachsenenbildung/berufsvorbereitung/anmeldung

an: Fachschule Viventa, Wipkingerplatz 4, 8037 Zürich	  

Anmeldeschluss: Mittwoch, 15. Mai 2024

Schulbeginn: Montag, 19. August 2024

Voraussetzungen gemäss kantonalem Reglement
Sie können sich anmelden, wenn Sie…
– die obligatorische Schulzeit abgeschlossen haben 
– allgemeine und/oder berufswahlspezifische individuelle Bildungsdefizite aufweisen
– nicht älter als 17 Jahre alt sind oder nahtlos aus der Volksschule ins Berufsvorbereitungsjahr übertreten 
– noch kein Berufsvorbereitungsjahr im Kanton Zürich besucht haben

Jugendliche, deren Eltern/Erziehungsberechtigte ausserhalb der Stadt Zürich wohnen, können nur aufgenommen wer-
den, wenn noch freie Plätze vorhanden sind. Bitte wenden Sie sich in einem solchen Fall an das Kundencenter der Fach-
schule Viventa, da dafür besondere Bestimmungen gelten. 

12	 Allgemeine Bestimmungen
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Schulgeld
Die Anmeldegebühr beträgt für alle Angebote CHF 100.-. Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie eine Rechnung über diesen Betrag. 
Sie ist in jedem Fall geschuldet und muss folglich auch im Falle einer Abmeldung nach erfolgter Anmeldebestätigung bezahlt werden. Ein 
Anspruch auf Rückerstattung besteht nicht. 

Das Schulgeld beträgt für die Angebote des schulischen und praktischen Berufsvorbereitungsjahres (Angebote Nr. 1–9) CHF 2'400.– pro 
Schuljahr, für die Angebote des betrieblichen Berufsvorbereitungsjahres (Angebote mit Praktikum Nr. 10–12) CHF 400.– pro Schuljahr. 

Die Kosten für Unterrichtsmaterial und abgegebene persönliche Lehrmittel betragen für die Angebote des schulischen und praktischen 
Berufsvorbereitungsjahres (Angebote Nr. 1–9) CHF 200.– pro Schuljahr, für die Angebote des betrieblichen Berufsvorbereitungsjahres 
(Angebote mit Praktikum Nr. 10–12) CHF 100.– pro Schuljahr. 

Unkostenbeiträge für Exkursionen, Reisen, externe Projekttage oder externe Arbeitswochen werden separat in Rechnung gestellt.

Im Falle einer Abmeldung nach dem 30. Juni 2024 und nach der Zustellung der Aufnahmebestätigung (Poststempel) ist das Schulgeld des 
1. Semesters geschuldet. Der Betrag wird aus Kulanz auf CHF 200.– reduziert, wenn der Fachschule Viventa nach dem 30. Juni und vor 
Schulbeginn eine Kopie des gültigen und von allen Parteien unterzeichneten Lehrvertrags zugestellt wird. Wird das Berufsvorbereitungs-
jahr während des 1. Semesters abgebrochen, sind sowohl die Hälfte des angebotsspezifischen Schulgeldes von CHF 1200.– bzw.  
CHF 200.– als auch die Hälfte der angebotsspezifischen Kosten für Unterrichtsmaterial und persönliche Lehrmittel von CHF 100.– bzw. 
CHF 50.– zu bezahlen. Bei einem Abbruch während des 2. Semesters werden der gesamte Schulgeldbetrag sowie die gesamten Kosten 
für Unterrichtsmaterial und persönliche Lehrmittel verrechnet.

Stipendien 
Stipendien sind finanzielle Beiträge des Kantons und der Stadt Zürich für Menschen in Ausbildung. Sie ermöglichen auch Personen in be-
scheidenen finanziellen Verhältnissen eine Ausbildung. Wer die Voraussetzungen erfüllt, hat ein gesetzliches Recht auf diese Unterstützung.
Stipendien funktionieren nach dem Prinzip «Leistung (= Geld) für Gegenleistung (= Ausbildung)». Wichtig: Stipendien gehören nicht zur Sozi-
alhilfe und müssen nicht zurückbezahlt werden. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Webseite des Laufbahnzentrums 
(QR-Code scannen oder https://www.stadt-zuerich.ch/lbz-stipendien aufrufen). 
Dort erfahren Sie auch alles Wichtige zur Einreichung Ihres Gesuchs.

Versicherung 
Die Fachschule Viventa übernimmt keine Haftung. Die Versicherung ist Sache der Jugendlichen bzw. deren Eltern oder Erziehungsberechtigten.  

Informationsveranstaltungen
Bitte erkundigen Sie sich nach den aktuellen Terminen auf unserer Homepage unter 
stadt-zuerich.ch/bvj oder beim Kundencenter unter +41 44 413 50 00.

Kontakt und Auskunft
Fachschule Viventa 	 +41 44 413 50 00
Kundencenter	 viventa@zuerich.ch	
Wipkingerplatz 4	 stadt-zuerich.ch/viventa 
8037 Zürich                                                                                        
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Kursorte
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Kursort Schulhaus Adresse Tram Bus

1	 WIP Wipkingen Wipkingerplatz 4, 8037 Zürich 4, 8, 13, 17 33, 46, 72, 83

2	 BUL Bullinger Bullingerstrasse 50, 8004 Zürich 8 31, 33, 72, 83

3	 JUH Jungholz Jungholzstrasse 43, 8050 Zürich 10, 11, 14 768, 787

4	 IRO Im Rohr Sihlquai 332, 8005 Zürich 4, 8, 13, 17 33, 72, 83

5	 WEH Wehntal Wehntalerstrasse 129, 8057 Zürich 11, 15 32, 40

6	 WEN Wengi Kernstrasse 11, 8004 Zürich 2, 3, 8 32

7	 DOR Dorflinde Schwamendingenstrasse 39, 8050 Zürich 10, 11, 14 75

8	 GUT Gutstrasse Gutstrasse 8, 8055 Zürich 9, 14 32, 67

9	 BRE Bremgartnerstrasse Bremgartnerstrasse 60, 8003 Zürich 9, 14 32, 67

Der Unterricht findet in 
den dunkelrot markierten 
Standorten statt.
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Ferienplan und unterrichtsfreie Tage

Schuljahresbeginn Montag, 19.08.2024

Knabenschiessen Montag, 09.09.2024 ganzer Tag frei

Herbstferien Montag, 07.10.2024 bis Freitag, 18.10.2024

Weihnachtsferien Freitag, 20.12.2024 ab 12.00 bis Freitag, 03.01.2025

Sportferien Montag, 10.02.2025 bis Freitag, 21.02.2025

Ostern Donnerstag, 17.04.2025 bis Montag, 21.04.2025 Gründonnerstag frei

Frühlingsferien 
Ostermontag
Sechseläuten
Tag der Arbeit

Montag, 21.04.2025 bis Freitag, 02.05.2025
Montag, 21.04.2025 
Montag, 28.04.2025
Donnerstag, 01.05.2025

Auffahrt + Auffahrtsbrücke Mittwoch, 28.05.2025 ab 16.00 bis Freitag, 30.05.2025 nach Auffahrt frei

Pfingstmontag Montag, 09.06.2025 ganzer Tag frei

Sommerferien Montag, 14.07.2025 bis Freitag, 15.08.2025
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8057 Zürich
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Kundencenter:
Telefon	 +41 44 413 50 00

viventa@zuerich.ch
stadt-zuerich.ch/viventa

Fachschule Viventa 
einzigartig, vielfältig wie du
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http://www.stadt-zuerich.ch/viventa

